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Weitere Schneefälle im Upland erwartet 
 
SC Willingen ruft vor Weltcup-Wochenende zu großem Arbeitseinsatz auf 
 
Tribünen der Mühlenkopfschanze müssen ein weiteres Mal geräumt werden 
 
In Willingen fiebern alle dem Viessmann FIS Skisprung Weltcup entgegen, der einmal mehr 
tausende von Skisprungfans an die Mühlenkopfschanze lockt. Vom 30. Januar bis 1. 
Februar 2026 werden die besten Skispringerinnen und Skispringer der Welt bei insgesamt 
fünf Weltcup-Wettbewerben ihr fliegerisches Können auf der größten Großschanze der Welt 
als Generalprobe für die Olympischen Winterspiele unter Beweis stellen. Bis dahin gibt es 
für die „Free Willis“ aber noch ganz viel zu tun. Und durch den anhaltenden Schneefall 
kommt nun auch noch eine weitere Herkulesaufgabe hinzu: Im waldeckischen Upland 
werden in den kommenden Tagen bis zu 25 Zentimeter Neuschnee erwartet. „Wir starten 
noch einmal einen großen Arbeitseinsatz, um den neuen Schnee von den 
Zuschauertribünen zu räumen“, sagt OK-Chef und SCW-Präsident Jürgen Hensel. Am 
Donnerstag, 29. Januar, sind alle Helferinnen und Helfer aufgerufen, an die 
Mühlenkopfschanze zu kommen, um dort kräftig mit anzupacken. „Wir benötigen jetzt jede 
helfende Hand, um diese wichtige Arbeit zu erledigen“, so Hensel weiter. Ab 8 Uhr geht es 
los, um den gesamten Tag nutzen zu können. Für die Verpflegung der „Free Willis“ wird 
gesorgt. Und als Dankeschön gibt es auch dieses Mal wieder ein Ticket des Ski-Clubs für 
den Weltcup-Sonntag. 
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